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RAS AL KHAIMAHS ENTWICKLUNG ALS REISEZIEL
Mit über 7.000 Jahren Kultur und Geschichte ist Ras Al Khaimah – einst als Julfar bekannt – der perfekte Ort, um vom Alltag abzuschalten. Besucher schätzen den Sonnenschein zu allen Jahreszeiten sowie die abwechslungsreiche Landschaft mit attraktiver Küste, Mangrovenwäldern, terrakotta-farbenen Sanddünen in der Wüste und fruchtbaren Oasen. Der Jebel Jais (1.934 Meter) ist Teil der beeindruckenden Kulisse des Al Hadschar-Gebirges und die höchste Erhebung der Vereinigten Arabischen Emirate. Bei TripAdvisor wird die Region mittlerweile als beliebteste Sehenswürdigkeit des Landes geführt. In den Bergen ist es durchschnittlich zehn Grad kühler als an der Küste. 
Die landschaftliche Vielfalt bietet Besuchern jeden Alters eine Vielzahl an Möglichkeiten. An der 64 Kilometer langen Küste kann man herrlich entspannen, Wassersport treiben oder Golf spielen. Bei einer Kajaktour durch die Mangroven oder auf dem Meer erleben Urlauber ungewöhnliche Begegnungen mit der hiesigen Vogel- und Meerestierwelt. Abenteuerlustige kommen bei einer Wüstensafari oder einem Kamel- oder Pferdeausritt auf ihre Kosten. Ausflüge in das Hinterland gewähren Einblicke in das historische Erbe und die Kultur des Emirats. Dabei erleben Besucher die Leidenschaft der Bewohner für die lokale Küche.  Adrenalin-Junkies werden sich für Wander-, Trekking- und Radtouren begeistern. 
Weltweite Aufmerksamkeit erreichte Ras Al Khaimah durch die Eröffnung der weltlängsten Zipline Jebel Jais Flight auf dem gleichnamigen höchsten Berg der Vereinigten Arabischen Emirate. Die 2,8 Kilometer lange Rekord-Seilrutsche positionierte Ras Al Khaimah als führendes Abenteuerziel der Region. Neu bündelt der Begriff Jais Adventure Peak alle weiteren naturnahen Erlebnisse am Bergmassiv des Jebel Jais. Zu diesen zählen eine Via Ferrata (Klettersteig), die Jais Sky Tour, ein Parcours von sieben Seilrutschen, die durch Hängebrücken, Abseil-Kabel und naturnah gestaltete Plattformen miteinander verbunden sind sowie Sky Maze, ein Labyrinth von 35 abgehängten Hindernissen auf zwei Ebenen.
In Sachen Unterkünfte gibt es für jeden das richtige Angebot, von Luxusresorts am Strand und in der Wüste bis hin zu familienfreundlichen Unterkünften oder Stadtwohnungen.
Derzeit verfügt das Emirat über 6.500 Zimmer. 5.000 weitere bekannter Marken wie Marriott, Mövenpick, Sheraton, Anantara, Rezidor, Intercontinental und Conrad ergänzen in den nächsten drei Jahren das Unterkunfts-Portfolio. Bis 2022 soll die Hotelkapazität auf 12.000 Zimmer aufgestockt werden, um der stetig wachsenden Besucherzahl gerecht zu werden. 
Im Zusammenwirken mit touristischen Stakeholdern und Regierungsbehörden fördert die Ras Al Khaimah Tourism Development Authority (RAKTDA) die Entwicklung von nachhaltigen Abläufen. Eine wichtige Initiative hierbei ist die Kooperation mit der Waste Management Authority des Emirates für ein neues Abfall-Entsorgungssystem. Dieses soll den Recycling-Anteil des Mülls aller Hotels bis 2021 auf bis zu 75 Prozent steigern. Hotelpartner wie The Ritz-Carlton Ras Al Khaimah, Al Wadi Desert unterstützen die Anstrengungen zum Schutz der einheimischen Tierwelt. Zudem macht sich das Wüstenresort mit der Anpflanzung von Ghaf, dem Nationalbaum der VAE, verdient. 

Eine wichtige Voraussetzung für die aktuelle Popularität von Ras Al Khaimah ist die gute Erreichbarkeit. Das Emirat ist lediglich 45 Autominuten vom internationalen Flughafen von Dubai entfernt. Mit dem Anbieter Seawings erreichen Besucher von Dubai-Stadt in 25 Minuten per Wasserflugzeug Ras Al Khaimah. Immer mehr Charteranbieter fliegen den Ras Al Khaimah International Airport auch direkt an. Vom Oman ist es nur eine kurze Autofahrt in das nördlichste der Vereinigten Arabischen Emirate.

Ras Al Khaimahs Buntheit und preisliche Wettbewerbsfähigkeit ergänzen das Angebot der etablierten Ziele in den Vereinigten Arabischen Emiraten. Abenteuerlustige, Kulturinteressierte sowie Wellness und Luxus suchende Gäste stehen dabei im Fokus. Gleichzeitig ergänzen neue Events das Angebot an Musik-, Kultur- und Sportveranstaltungen. 
Ras Al Khaimahs aktuelle Tourismus-Strategie sieht vor, bis 2021 anderthalb und bis 2025 drei Millionen Besucher anzuziehen.
Mit der wachsenden Zahl von Kongress- und Veranstaltungsorten entwickelt sich das Emirat auch zu einem attraktiven MICE-Ziel. 

Über die Ras Al Khaimah Tourism Development Authority (RAKTDA)
Die Ras Al Khaimah Tourism Development Authority (RAKTDA) wurde im Mai 2011 als Regierungsbehörde gegründet. Die Behörde entwickelt die Infrastruktur des Landes weiter und etabliert damit Ras Al Khaimah als Weltklasse-Destination sowohl für Privat- als auch Geschäftsreisende. Sie schafft zudem nachhaltige Möglichkeiten für Investitionen und verbessert die Lebensbedingungen der einheimischen Bevölkerung. Damit die RAKTDA diese Ziele erreichen kann, ist sie mit einer Regierungsvollmacht ausgestattet. Diese berechtigt sie, der Tourismusindustrie sowie dem Hotel- und Gastgewerbe des Emirats Lizenzen zu erteilen, die Einrichtungen zu regulieren und zu überwachen.
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